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BEVOLKERUNGSSCHUTZ action 2/2002

DAS NEUE BUNDESGESETZ ERST 2004 IN KRAFT

Das Stöckli tritt auf die Bremse
JM. Wie das VBS Anfang März die Kantonsregierungen orientiert hat, hat die
Sicherheitspolitische Kommission des Ständerates beschlossen, das Projekt
Bevölkerungsschutz (Leitbild Bevölkerungsschutz und Botschaft zur Totalrevision
der Zivilschutzgesetzgebung) erst auf die Sommersession hin zu beraten.
Damit ergibt sich im Vergleich zum ursprünglichen Zeitplan eine Verschiebung
um eine Session. Entsprechend ist die Behandlung im Nationalrat für die Herbstsession

2002 (16. September bis 4. Oktober) geplant. Für eine allfällige
Differenzbereinigung ist dann die Wintersession 2002 (25. November bis 13. Dezember)
vorgesehen.

Das Departement für Verteidigung, Be¬

völkerungsschutz und Sport geht
aufgrund dieser Verschiebung davon aus, dass

die neuen Rechtsgrundlagen des Bundes für
den Bevölkerungsschutz und den Zivilschutz
erst auf den 1. Januar 2004 in Kraft treten
werden.

Die Projektorganisation Bevölkerungsschutz

hat den Kantonen im Dezember 2001
einen Leitfaden für die Umsetzung in den

Kantonen zukommen lassen. Dieser ist unter
www.bevoelkerungsschutz.com abrufbar
(Downloads). Der Leitfaden gilt inhaltlich
unverändert. Einzig die im Kapitel 4
dargestellte Zeitplanung für die Umsetzung ist

anzupassen. Im Bereich des Zivilschutzes
bedeutet dies konkret, dass sowohl der Bund als

auch die Kantone ihre Budgets für das Jahr

2003 noch nach heute geltendem Recht
erstellen. D

Zeitplan «Leitbild und Gesetz»

SiK Ständerat¦JM. Der Sicherheitspolitischen Kommission

des Ständerats gehören die folgenden

13 Parlamentsmitglieder an:

Hess Hans OW (Präsident)
Maissen Theo GR (Vizepräsident)
Béguelin Michel VD
Bieri Peter ZG

Bürgi Hermann TG

Frick Bruno SZ

Fünfschilling Hans BL

Langenberger Christiane VD
Merz Hans-Rudolf AR

Paupe Pierre JU

Reimann Maximilian AG
Schiesser Fritz GL

Schmid Carlo AI

PROJEKT ¦ ^ 1
Bevölkerungsschutz:+

Herbst Winter : Frühling Sommer j Herbst

Verabschiedung BR ¦ | I
C

Vorberatung SiK SR I
¦ c

Behandlung SR
I

mm
Sommersessioni

I ¦
i ;

isfris

1
und

Vorberatung SiK NR I III ndun Bum

Behandlung NR j lHerl JSti sessioni
9 ö>

« 5

Schlussabstimmung Winte rsbss ioni
Q" .S

*
Inkraftsetzung BZG /

Umsetzung

I I I
:

3
CQ

0

2C

N

101

D J

20

F

02

M: A M J J A SjO N D

2003 2004
03.2002 •

Information ist wichtig!
Wollen nicht auch Sie immer auf dem neuesten Stand sein? Dann werden Sie doch ganz einfach Mitglied

beim Schweizerischen Zivilschutzverband! Die Zeitschrift action erhalten Sie dann gratis nach Hause geschickt!

Telefon 031 381 65 81
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